
Bezirksjugendwart 
 
Herausragende Vertreterin unseres Bezirkes im Jugendbereich war auch in der abgelaufenen 
Saison wieder Katharina Binder (TTG Süßen). Sie erreichte beim Top 12 – Turnier in ihrer 
Altersklasse einen tollen achten Platz und zählt somit zu den besten Schülerinnen Deutschlands. 
Unterstrichen wurde diese Leistung durch einen dritten Rang im Einzel und dem Sieg im Doppel 
bei den Baden – Württembergischen Meisterschaften und der Teilnahme an den Deutschen 
Schülermeisterschaften in Berlin sowie den Deutschen Meisterschaften der Mädchen U 18! 
 
Problematisch allerdings sind kontinuierliche Rückgänge sowohl bei den Mannschaftsmeldezahlen 
als auch ein Einbruch bei den Teilnahmen an Turnieren im Bezirk. 
 
Insbesondere im Mädchenbereich ist die Entwicklung dramatisch – eine eigene Mädchenklasse 
scheint weiter entfernt denn je. Dies wurde auch vom TTVWH erkannt. Entsprechende 
Maßnahmen werden diskutiert bzw. auf den Weg gebracht: so könnten flexible Spielsysteme, die 
3er-Teams ermöglichen aber auch die Lockerung des strikten Verbots von Spielgemeinschaften 
Lösungsansätze sein. Aber auch in der Übungsleiterausbildung sollen Einheiten eingebaut werden, 
die sich speziell auf das Training mit Mädchen beziehen. 
 
Im Bezirk war in der Überlegung, die Mädchen an den Jungen – Ranglisten teilnehmen zu lassen. 
Dies dürfte jedoch an der Wettspielordnung des TTVWH scheitern. 
 
Dafür soll erstmals eine dritte Wettkampfklasse bei den Bezirksmeisterschaften ausgetragen 
werden – um das Turnier für SpielerInnen unterer Spielklassen attraktiver zu machen. 
 
Um die Mannschaftsmeldezahlen etwas zu verbessern, wäre eine erweiterte Mini-Liga möglich, 
sprich eine in Turnierform ausgetragene Spielrunde, die allen U 15-Spielern die Möglichkeit gibt, in 
flexibel zu gestaltenden Mannschaften Wettkampferfahrung zu sammeln. 
 
So weit verschiedene Überlegungen – vielleicht besteht ja am Bezirkstag die Möglichkeit, dies 
etwas ausführlicher zu diskutieren. 
 


